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IHRE ANSPRECH- 
PARTNERINNEN

Anke Gabler 
Assistentin
08461 650-1308
anke.gabler@abg-bayern.de

Julia Gabler 
Assistentin
08461 650-1320 
julia.gabler@abg-bayern.de

Mehr erfahren

Eva Stühler 
Produktmanagerin
08461 650-1148 
eva.stuehler@abg-bayern.de 

Unter dem folgenden Link finden Sie einen detaillierten  
Überblick über alle Ansprechpartner der ABG.
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Die Akademie Bayerischer Genossen-
schaften (ABG) befähigt Menschen und  
Organisationen, Zukunft zu gestalten –  
mit praxisnahen Qualifizierungsmaß
nahmen, innovativen Lösungen und  
einem klaren Fokus auf Qualität.

IHRE ABG

PARTNER- 
SCHAFTLICH

ZIEL- 
GERICHTET

WERT- 
SCHÄTZEND

ZUKUNFTS- 
ORIENTIERT

VER- 
LÄSSLICH
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Bleiben Sie als erfahrene Führungskraft  
am Puls der Zeit und entwickeln Sie Ihre 
Führungskompetenzen gezielt weiter.

	● Aktuelle Themen
	● Maximale Flexibilität
	● Exklusive Events zur Kontaktpflege  
und zum Networking

	● Top-Trainer

Management &  
Leadership  
Excellence
Zukunftssicher führen!

Weitere Informationen folgen in Kürze.
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ABG – QUALITÄT, 
DIE ÜBERZEUGT

Top-Referenten
Erfahrene Experten aus Hochschulen,  
Bankpraxis, Fachbereichen des GVB  
und Unternehmen sorgen für fundiertes  
Wissen und praxisnahe Impulse.

Exklusives Wissen
GVB-Repräsentanten informieren aus  
erster Hand über aufsichtsrechtliche  
und verbandspolitische Entwicklungen.

Praxisnahes Lernen
Trainings mit realen Anwendungen  
und Praxisfällen ermöglichen direkte  
Umsetzung im Arbeitsalltag.

Starke Partnerschaften
In Kooperation mit genossenschaft- 
lichen Akademien, Verbundunterneh- 
men, Hochschulen und zahlreichen  
weiteren Kooperationspartnern ent- 
wickeln wir zukunftsorientierte  
Qualifizierungskonzepte.

Individuelle Lösungen
Ob Führungskraft, Quereinsteiger  
oder Spezialist – wir bieten  
passgenaue Weiterbildung für  
jede Anforderung.

Hohe Kundenzufriedenheit
Teilnehmende schätzen unsere  
Praxisnähe, die Kompetenz der 
Referenten und die hohe Qualität  
der Inhalte.

Digitale Flexibilität
Lernen jederzeit und überall,  
im eigenen Tempo und ohne  
Reiseaufwand.

Bundesweite  
Zertifizierungen
Einheitliche Abschlüsse sichern  
hohe Anerkennung innerhalb der  
genossenschaftlichen Organisation.
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Mitarbeitende fördern 
Wir machen Ihre  
Mitarbeitenden fit für  
alle Herausforderungen.

Talente stärken 
Wir entfalten Potenziale 
und fördern effektive 
Teamarbeit.

Führungskräfte  
befähigen 
Wir stärken Füh- 
rungskräfte für  
klare Ziele und  
gemeinsamen  
Erfolg.

UNSERE MISSION – 
IHRE WEITER-
ENTWICKLUNG
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Regional vernetzt 
MGB-Erfahrungsaustausch 
und Kontaktpflege

Lunch & Learn 
Impulse rund um das Thema 
Management und Leadership

Kollegiale Fallberatungen 
Neue Perspektiven  
und Ideen 

MGB Alumni 
Vernetzen, wachsen, inspirieren! 
Exklusive Events für Sie.

Weitere Informationen folgen in Kürze.
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DURCHGÄNGIGE  
QUALIFIZIERUNGSWEGE 
(GENOPE)
Entwicklungswege zu hochwertigen  
Abschlüssen und bundesweit  
anerkannten Zertifizierungen –  
die wertvolle Grundlage für den  
nächsten Karriereschritt.
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Karrierewege

Mehr erfahren
ADG-AngebotABG-Angebot

Frühbucher-
rabatt bis 

30.09.2025

Mehr erfahren

Bei akademischen 
Abschlüssen stehen 
wir Ihnen gerne für 
eine individuelle  
Karriereberatung  
zur Verfügung.

Bankkaufmann/-frau
Bankfachwirt

Sparkassenfachwirt
Betriebswirt VWA

Fachliche Entwicklungen GenoPE

Zertifizierte 
Management-Assistenz

Bankbetriebswirt
Sparkassenbetriebswirt
Hochschulabschluss mit 
Schwerpunkt Finanzen

GBF – Genossenschaftliches 
Bank-Führungsseminar

VR-Bankbetriebswirt 
Management

MGB-
Management I

MGB-Leadership MGB-Leadership

MGB – Management in Genossenschaftsbanken

Management-Assistenz

MGB-
Management II

MGB-
Management II
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https://www.abg-bayern.de/bank/management/entwicklungswege/
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https://shop.adg-campus.de/executive-programme/gbf


MGB-Leadership

Paket

Paket

Paket

Paket

Paket

Paket

Paket

Termin: 12.01.– 21.05.2026 

Termin: 06.05. – 15.10.2026

Termin: �07.10.2026 –  
Ende Frühjahr 2027

Termin: 02.02. – 24.06.2026

Termin: 22.06. – 19.11.2026 

Termin: 18.03. – 27.07.2026

Termin: �20.07.2026 –  
Frühjahr 2027

* Sie sparen bei der Paketbuchung ca. 20 % im Vergleich zur Einzelbuchung.

PMGB1

Dauer
14 Tage

Preis
5.050,00 €

PMGB1 2601

PMGB1 2604

PMGB1 2607

PMGB1 2602

PMGB1 2605

PMGB1 2603

PMGB1 2606

Buchen

Buchen

Buchen

Buchen

Buchen

Buchen

Buchen

Einzelmodule

Kick-off-ABG-Webinar MGB-Leadership

SFR	 Selbstführung – Ich als Führungskraft  Weitere Infos

MGT	� Mitarbeitergespräche und Teamprozesse  
erfolgreich gestalten  Weitere Infos

HFM	� Herausfordernde Führungssituationen meistern  Weitere Infos

AGV	 Agil und führungsstark in Veränderungsprozessen  Weitere Infos

DCO	 Digitales Coaching  Weitere Infos

K1M	 Kompetenznachweis: MGB-Leadership  Weitere Infos

Paketbuchung*

Paketbuchung
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https://www.abg-bayern.de/seminar/PMGB1-2601/mgb-leadership/
https://www.abg-bayern.de/seminar/PMGB1-2604/mgb-leadership/
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https://www.abg-bayern.de/seminar/PMGB1-2606/mgb-leadership/
https://www.abg-bayern.de/seminar/SFR-26001/selbstfuehrung-ich-als-fuehrungskraft/
https://www.abg-bayern.de/seminar/MGT-26001/mitarbeitergespraeche-und-teamprozesse-erfolgreich-gestalten/
https://www.abg-bayern.de/seminar/HFM-26001/herausfordernde-fuehrungssituationen-meistern/
https://www.abg-bayern.de/seminar/AGV-26001/agil-und-fuehrungsstark-in-veraenderungsprozessen/
https://www.abg-bayern.de/seminar/DCO-26001/digitales-coaching/
https://www.abg-bayern.de/seminar/K1M-26001/kompetenznachweis-mgb-leadership/


MGB-Management I

MGB-Management II

MGBB

MGBPA

Dauer
10,5 Tage

Preis
4.200,00 €

Dauer
11 Tage

Preis
4.700,00 €

Paket Paket

Paket Paket Paket

Termin: 12.01. – 20.04.2026 Termin: 04.05. – 14.09.2026

Termin: 21.04. – 21.07.2026 Termin: 21.09. – 15.12.2026 Termin: 15.09. – 07.12.2026

MGBB 2601 MGBB 2602

MGBPA 2601 MGBPA 2602 MGBPA 2603

Buchen Buchen

Buchen Buchen Buchen

Einzelmodule

PMAG	Projektmanagement, Agilität und Organisation  Weitere Infos

GBIB	 Gesamtbanksteuerung und Bankaufsichtsrecht  Weitere Infos

MCN1	Markt und Vertrieb in der Omnikanalbank  Weitere Infos

KNB	 Kompetenznachweis: MGB-Management I  Weitere Infos

Einzelmodule

ZGA1	 Zukunftsmanagement  Weitere Infos

ZGA2	 Innovationsmanagement  Weitere Infos

MCN2	 Vertriebsmanagement  Weitere Infos

KNM	 Kompetenznachweis: MGB-Management II  Weitere Infos

Paketbuchung*

Paketbuchung*

* Sie sparen bei der Paketbuchung ca. 20 % im Vergleich zur Einzelbuchung. 12

https://www.abg-bayern.de/seminar/MGBB-2601/mgb-management-basis/
https://www.abg-bayern.de/seminar/MGBB-2602/mgb-management-basis/
https://www.abg-bayern.de/seminar/MGBPA-2601/mgb-management-ii/
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https://www.abg-bayern.de/seminar/PMAG-26001/projektmanagement-organisation-und-agilitaet/
https://www.abg-bayern.de/seminar/GBIB-26001/gesamtbanksteuerung-und-bankaufsichtsrecht/
https://www.abg-bayern.de/seminar/MCN1-26001/markt-und-vertrieb-in-der-omnikanalbank/
https://www.abg-bayern.de/seminar/KNB-26001/kompetenznachweis-mgb-i/
https://www.abg-bayern.de/seminar/ZGA1-26001/zukunftsmanagement/
https://www.abg-bayern.de/seminar/ZGA2-26001/innovationsmanagement/
https://www.abg-bayern.de/seminar/MCN2-26001/vertriebsmanagement-in-der-omnikanalbank/
https://www.abg-bayern.de/seminar/KNM-26001/kompetenznachweis-mgb-management-ii/


Zertifizierte Management-Assistenz P1MA

Dauer
5 Tage

Preis
2.420,00 €

Einzelmodule

MAPR	Projekte agil und ergebnisstark unterstützen und führen  Weitere Infos

MAED	� Einfach digital arbeiten – moderne Arbeitsorganisation –  
individuell und im Team  Weitere Infos

WVAM	�ABG-Webinar: So bleiben Veranstaltungen in bester Erinnerung – 
Veranstaltungsmanagement heute  Weitere Infos

WBTK	� ABG-Webinar: Buchstäblich treffend, Texte, die ankommen –  
Schreibkompetenz für unterschiedliche Anlässe  Weitere Infos

WFWB	�ABG-Webinar: Wenden Sie sich an meine  
Assistenz – Führen ohne Weisungsbefugnis  Weitere Infos

MAGK	Gesprächsführung und Kommunikationskompetenz  Weitere Infos

MAPK	Persönlichkeitsentwicklung und Kundenorientierung  Weitere Infos

WEPM	�ABG-Webinar: So geht Präsentieren heute –  
Präsentationskompetenz  Weitere Infos

K1MA	 Kompetenznachweis: Zertifizierte Management-Assistenz  Weitere Infos

Paket

Termin: 23.02. – 18.05.2026

P1MA 2601

Buchen

Paketbuchung*

Qualifizierungsprogramm

* Sie sparen bei der Paketbuchung ca. 20 % im Vergleich zur Einzelbuchung. 13

https://www.abg-bayern.de/seminar/MAPR-26001/projekte-agil-und-ergebnisstark-unterstuetzen-und-fuehren/
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https://www.abg-bayern.de/seminar/MAGK-26001/gespraechsfuehrung-und-kommunikationskompetenz/
https://www.abg-bayern.de/seminar/MAPK-26001/persoenlichkeitsentwicklung-und-kundenorientierung/
https://www.abg-bayern.de/seminar/WEPM-26001/abg-webinar-so-geht-praesentieren-heute-praesentationskompetenz/
https://www.abg-bayern.de/seminar/K1MA-26001/kompetenznachweis-zertifizierte-management-assistenz/
https://www.abg-bayern.de/seminar/P1MA-2601/paket-zertifizierte-management-assistenz/


	● Team & Unternehmenskultur stärken
	● Individuelle Inhalte mit hohem  
Praxiswert

	● Erfahrene Trainer
	● Reisekosten und -zeit sparen

MGB Inhouse- 
Angebote
Führungskräfte- 
entwicklung vor Ort

Investieren Sie in Ihre Führungskräfte. Mehr erfahren
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WEITERBILDUNG
Vertiefende Angebote für Ihren  
Fachbereich – ideal, um Ihr Wissen  
gezielt auszubauen und aktuell  
zu halten.
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Stärkung und Festigung der Beratungs- und Vertriebskompetenz

Erhöhung der Abschlussquote

Steigerung der Motivation durch Erfolgserlebnisse

Inhalt

Vertriebsorientiertes Training zur ziel- und abschlussorientierten 
Gesprächsführung in der „Genossenschaftlichen Beratung“, 
Gesprächsstruktur, Einwandbehandlung, Preisverhandlung, Umgang mit 
„schwierigen Kunden“

Eigene Überzeugung stärken – Beraterselbstverständnis

Zielorientierte Gesprächsstrategie

Richtiger Einsatz von Fragetechniken:

Offene Fragen, rhetorische Fragen, szenarische Fragen, SPAM-Technik

Unterstützung im Verkauf durch Einsatz der Assistenten (Vorsorge, 
Vermögen, Absicherung…) - strukturierte und konsequente 
Gesprächsführung

Abschlussorientierte Angebotspräsentation – Einsatz von 
Visualisierungstechniken und vertriebsorientierter Einsatz der PIF/PIB und 
Dokumentation

Abschlussfragen und Formulierungen

Einwandbehandlung und Umgang mit verschiedenen Kundentypen:

„Der Zweifler“ („Ist das auch das Richtige für mich…?“)

„Der Entmündigte“ („Da muss ich erst mit …. sprechen…?)

„Der Zauderer“ („Das muss ich mir erst noch überlegen…“)

„Der Besserwisser“ („Das rentiert sich doch nicht…“)

Training mit Fallstudien in Rollenspielen

Feedback und Austausch

Hinweis

Vorgehensweise:

Erfahrungen im Bereich „Genossenschaftliche Beratung“ , Umgang mit 
den Assistenten, z.B. „Vermögen“, „ Vorsorge“ und „Absicherung“ 
(Technik und Methodik)

Bitte Fallbeispiele mitbringen (Echtkunden, schwierige Fälle) – anhand 
dieser Beispiele werden Gesprächsstrategien und rhetorische Hilfsmittel 
erarbeitet und angewandt

Abschlussorientierung im Beratungsgespräch (Genossenschaftliche Beratung)

Mehr erfahren

XID1
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Der Serviceberater soll den Kunden für eine ganzheitliche Beratung 
(KurzCheck) gewinnen und dessen Ziele in den Vordergrund stellen. Dabei soll 
er Geschäftsansätze aus den Zielen des Kunden erkennen, passende 
Lösungen entwickeln und diese zielorientiert zum Abschluss bringen. Bei 
größerem Potenzial soll der Kunde zum nächsten Berater übergeleitet werden. 
Dabei werden die zentralen Module aus agree 21 (Gesprächsvorbereitung und 
Kundencockpit) eingesetzt. Im unmittelbar anschließenenden Coaching wird das 
Erlernte am Kunden sofort umgesetzt, um Erfolgserlebnisse und Nachhaltigkeit 
zu sichern.

Inhalt

Beratungsqualität steigern. Potentiale im Kundengeschäft heben. 
Kundenbindung steigern.Die Teilnehmer können den Bedarf des Kunden (C-
Kunde) für die zentralen Bedarfsfelder innerhalb von 15 Minuten ganzheitlich 
erfassen. Sie erkennen, ob der Kunde Potenzial hat. Mit den Produkten der 
Hausmeinung werden passende Lösungen entwickelt, die kundenorientiert zum 
Abschluss gebracht werden oder bei größerem Potenzial zum nächsten Berater 
übergeleitet werden. Dabei wird sowohl das Interesse der Bank als auch das 
Interesse des Kunden berücksichtigt.

Hinweis

Vorgehensweise:

Training: Im Training wird eine einheitliche Vorgehensweise im 
Kundengespräch

entwickelt. Durch szenische Gespräche anhand von Praxisfällen wird das

Verkaufsverhalten gesichert.

Einstellung im Verkauf/Motivation

aktive Kundenansprache und Terminmanagement

Vorbereitung des Kundengesprächs mit agree BAP

Gesprächseröffnung/Kommunikation im Verkauf

Ganzheitliche Bedarfserfassung mit agree BAP

ziel- bzw. abschlussorientierte Gesprächsführung mit agree BAP anhand 
von Praxisfällen

Einsatz von visuellen Beratungshilfen und Begründungsbrücken

Coaching am Kunden:

Coaching durch Trainer (Vorbereitung des Kundengesprächs, 
Durchführung und Beobachtung, Nachbereitung inkl. Auswertung, 
Rückmeldung und Ableitung von Verhaltensoptimierungen)

Deckungsbeiträge steigern im C-Kundensegment

Mehr erfahren

XID2
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Die Teilnehmer erkennen, dass Kundenbindung einer der entscheidenden 
Erfolgsfaktoren der Zukunft ist. Sie nehmen Verkaufssignale am Schalter und im 
Kundengespräch wahr und gehen aktiv auf die Kunden zu. Durch eine 
überzeugende Argumentation vereinbaren Sie erfolgreich am Point of Sale und 
am Telefon Termine und leiten den Verkauf ein.

Inhalt

Beratungsqualität steigern. Erhöhung der Servicequalität. Potentiale im 
Kundengeschäft heben.Der Vorstand möchte die vertriebliche Abdeckung 
seines Kundenbestandes erweitern. Durch gezielte Ansprache sollen 
Kundenbedarfe geweckt und die vorhanden Potentiale ausgeschöpft werden um 
die Vertriebsleistung zu erhöhen.

Hinweis

Vorgehensweise

In einem Workshop werden im Rahmen von Vorträgen, Gruppenarbeiten, 
simulierte szenische und Kundenechtgesprächen folgende Themen 
erarbeitet:

Signalerkennung und aktive Ansprache

Überzeugende Argumentation

Gesprächsleitfaden für die telefonische Terminakquisition

Praxistraining mit Echtadressen und Terminvereinbarungen

Einwandbehandlung anhand von Praxisbeispielen

Preisgespräche

Reklamationsbearbeitung

Empfehlungsmarketing

Der erfolgreiche Weg zu mehr Kundenbindung

Mehr erfahren

XID3
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Die bereits in die Praxis umgesetzten Beratungsabläufe der Berater werden 
verfeinert und optimiert. Änderungen in der technischen Unterstützung mit 
agree 21 werden eingebunden um die Sicherheit und Nachhaltigkeit im 
Beratungsgespräch zu erhöhen. Dadurch sollen sowohl die Vertriebsleistung, 
die Motivation als auch die Beratungsqualität erhöht werden.

Inhalt

Vertiefung zur Umsetzung der Genossenschaftlichen Beratung. Erhöhung der 
Beratungsqualität, Steigerung der Vertriebsleistung.Aufbauend auf den 
Trainingsmaßnahmen zur Umsetzung der Genossenschaftlichen Beratung wird 
die Vorgehensweise im Beratungsgespräch optimiert. Dabei werden die 
Erfahrungen aus derbisherigen Praxisumsetzung eingebunden. Zusätzlich 
werden Änderungen in den 5 Themenfeldern (Liquidität/Absicherung/Vorsorge
/Vermögen/Immobilie) und Migrationen in agree 21 in den einzelnen Assistenten 
berücksichtigt.

Hinweis

Vorgehensweise:

Im Rahmen eines Umsetzungstrainings werden die Erfahrungen aus der 
Praxis gemeinsam analysiert und eine optimierte Vorgehensweise 
erarbeitet. Dabei werden Veränderungen berücksichtigt und in szenischen 
Rollenspiele trainiert. Folgende Themenschwerpunkte werden je nach 
individuellen Bedarf der Bank umgesetzt:

Umsetzung Kundenbeziehungsmanagement mit den Themen:

> Gesprächsvorbereitung

> Kundencockpit

> Beratungsgrundlagen mit WpHG-Dokumentation

Umsetzungstraining VermögenILiquidität

Umsetzungstraining Vorsorge

Umsetzungstraining Absicherung

Umsetzungstraining Immobilie

Fitnesstage Genossenschaftliche Beratung

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Mit der Umsetzung der Genossenschaftlichen Beratung werden einheitliche 
Beratungsabläufe geschaffen. Dadurch sollen sowohl die Vertriebsleistung als 
auch die Beratungsqualität erhöht werden. Zusätzlich soll über eine strukturierte 
Vertriebssteuerung eine größere Abdeckung der Kundenreichweite und somit 
eine größere Potentialausschöpfung.

Inhalt

Vermittlung einer strukturierten, zielgerichteten Vorgehensweise in der 
Steuerung und Durchführung der Privatkundenberatung mit 
TechnikunterstützungIn einem Mix aus Training und Coaching lernen die 
Teilnehmer, den individuellen Bedarf der Kunden über alle Bedarfsfelder 
interesseweckend zu erfragen, zu erfassen, passende Lösungen für Kunden 
zum Abschluss zu bringen und dabei die unterstützende Struktur innerhalb von 
agree21 sowie die vorhandenen digitalen Möglichkeiten zu nutzen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Planungstag zur Prüfung und ggf. Anpassung der Voraussetzungen in der 
Bank

Kick-Off-Workshop für Mitarbeiter und Führungskräfte

Führungskräftetraining mit Fokus auf der Begleitung/Steuerung des 
Change-Prozesses

Umsetzungstraining KBM

Umsetzung digitale Gesprächsführung (Videoberatung/Stimmtraining
/Expertenzuschaltung)

Umsetzungstrainings in den Teilbedarfsfeldern

> Liquidität und Vermögen (inkl. Umsetzungstraining Online-/Mobile-
Banking)

> Vorsorge und Absichern

> Immobilie (inkl. Neuerungen aus WIKR)

Coaching am Arbeitsplatz (2 begleitete Termine pro Berater)

Erfahrungsaustauschrunden zwischen den Coachings

Genossenschaftliche Beratung

Mehr erfahren

XID5

25

https://www.abg-bayern.de/seminar/XID5


Zielgruppe

Mitarbeiter im Kundenservice, Mitarbeiter im telefonischen Kundenkontakt

Nutzen

Die Teilnehmer kennen die Besonderheiten und Herausforderungen der 
Outbound-Telefonie.

Sie können mit effektiven Techniken einer aktiven Gesprächsführung 
aufkommende Hürden im Gesprächseinstieg sicher überwinden.

Sie setzen im weiteren Verlauf des Gespräches zielgerichtet 
Argumentationstechniken ein.

Einwände und Vorwände Ihrer Kunden verlieren ihre verunsichernde 
Wirkung im Gespräch.

Sie telefonieren wesentlich effektiver und erreichen dabei konsequenter 
Ihre Ziele.

Die Erfolgsquote steigert sich deutlich

Inhalt

Telefonieren kann doch jeder … grundsätzlich ist das richtig! Aber um in einem 
KSC erfolgreich zu sein, gehört schon etwas mehr dazu als nur freundlich bei 
den Kunden anzurufen.Dieses zweitägige Präsenzseminar vermittelt die 
Erfolgsfaktoren und Gesprächsstrukturen der Outbound-Telefonie, damit die 
Mitarbeiter Ihre Erfolgsquote am Telefon steigern und effektiver Ihre Ziele 
erreichen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Mitarbeiter machen sich zunächst die Besonderheiten und Vorteile der 
Outbound-Telefonie bewusst und lernen zielgerichtete 
Argumentationstechniken und Gesprächsstrukturen. Sie erfahren den 
Unterschied zwischen einem Einwand und einem Vorwand und trainieren 
eine effektive Einwandbehandlung in zwei kurzen Schritten für 
erfolgreiches Telefonieren im Outbound.

Die Terminquote steigern durch ein funktionierendes Kundendialogcenter 
(Outbound)

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Mit der Umsetzung der Genossenschaftlichen Beratung wird der Bedeutung 
einer ganzheitlichen Betreuung von Firmenkunden Rechnung getragen. Es 
werden einheitliche Beratungsabläufe geschaffen, wodurch die 
Beratungsqualität erhöht und damit einhergehend die Vertriebsleistung 
gesteigert wird. Durch eine Verzahnung von Verkauf, Technik und strukturierter 
Vorgehensweise können Qualitätsstandards neu definiert und konsequent 
eingehalten werden.

Inhalt

Vermittlung einer strukturierten, zielgerichteten Vorgehensweise in der 
Steuerung und Durchführung einer ganzheitlichen Firmenkundenbetreuung mit 
TechnikunterstützungIn einem Mix aus Training und Coaching lernen die 
Teilnehmer, den individuellen Bedarf der Firmen- und Gewerbekunden über alle 
geschäftlichen und privaten Bedarfsfelder interesseweckend zu erfragen, zu 
erfassen, passende Lösungen für Kunden zum Abschluss zu bringen und dabei 
die unterstützende Struktur innerhalb von agree21 sowie die vorhandenen 
digitalen Möglichkeiten zu nutzen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Standortbestimmung Ihres Hauses durch strukturierte Interviews mit 
Führungskräften und Beratern

Workshop zur Erstellung Ihrer hausindividuellen Beratungsvorgänge für 
die Firmenkundenbank, differenziert nach Beratungssegmenten

Führungskräftetraining mit Fokus auf der Begleitung/Steuerung des 
Change-Prozesses

Umsetzungstraining KBM/ Genossenschaftliche Beratung Firmenkunden 
in Umgang mit der Beratungssoftware agree21 und/ oder haptischen 
Beratungshilfen in der täglichen Praxis

Praxisbegleitung „ToJ“ zur Absicherung des Umsetzungserfolges - 
Erfahrungsaustausch nebst Ableitung von Lösungspaketen

Vertiefungstrainings zu den Beratungsthemen, insbesondere

> Absicherung

> Vermögen/Eigenkapital

Genossenschaftliche Beratung für Firmen-/Gewerbekunden

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter im KundenServiceCenter, Mitarbeiter im telefonischen 
Kundenkontakt

Nutzen

Die Teilnehmer wissen, was Kundenorientierung und guten Service 
kennzeichnet.

Sie kennen die Grundregeln der Kommunikation.

Sie beherrschen grundlegende Techniken der Kommunikation.

Sie kennen die Elemente und Wirkungsweisen von positiver Sprache

Sie beherrschen Fragetechniken und das aktive Zuhören

Sie lernen zielorientierte Gespräche zu führen.

Sie können im Kundengespräch die erlernten Lösungsstrategien 
anwenden und dadurch effektivere Gespräche führen.

Inhalt

Telefonieren kann doch jeder … grundsätzlich ist das richtig! Aber um in einem 
KSC erfolgreich zu sein gehört schon etwas mehr dazu, als nur freundlich 
Telefonate entgegenzunehmen.Dieses zweitägige Präsenzseminar vermittelt 
professionelle Kommunikation und Qualitätsstandards in der Inbound-Telefonie, 
damit die Mitarbeiter Ihre Kompetenz am Telefon steigern und die Erwartungen 
und Signale der Kunden erkennen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Mitarbeiter machen sich zunächst die Besonderheiten der 
Kommunikation am Telefon bewusst und lernen die Grundregeln und 
spezielle Techniken der Kommunikation im Inbound und die 
Wirkungsweisen von positiver Sprache. Aufbauend darauf werden 
Fragetechniken und das aktive Zuhören für die Führung von 
zielorientierten und effektiven Gesprächen trainiert.

Die telefonische Visitenkarte der Bank - kompetent und erfolgreich telefonieren 
(Inbound)

Mehr erfahren
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Übergreifend

Management und Führung

29



Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Führungskräfte, die über ein einheitliches Verständnis von Führung verfügen 
und die darauf abgestimmten Führungsinstrumente in der Ausübung ihrer 
Führungsaufgaben bewusst und professionell anwenden

Inhalt

Strukturierter und systematischer Ausbau bereits vorhandener 
Führungskompetenz in der BankWer führen will, muss sich selbst kennen, muss 
wissen, wie andere „ticken“ und muss über das nötige methodische Know-how 
verfügen, um sich und andere zielgerichtet zu steuern. Über die 
Führungskräfteentwicklung der ABG werden die Führungskräfte der Bank in die 
Lage versetzt, das eigene Führungsverhalten zu erkennen, zu reflektieren und 
über die Vermittlung von Führungshandwerkszeug bzw. definierten 
Führungsstandards ihre Führungsaufgaben kompetent wahrzunehmen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Führungskräfteentwicklung wird individuell auf die Voraussetzungen in 
der Bank zugeschnitten. Hier ein Überblick über die möglichen Bausteine:

Potenzialanalyse zur Bestimmung der Stärken/Entwicklungsfelder jeder 
einzelnen Führungskraft

Führungsverständnis, Führungsleitlinien und Führungsinstrumente in der 
Bank (bei Bedarf werden diese Standards zusammen mit der Bank 
erarbeitet oder überarbeitet, z. B. Zielsystem, Beurteilungsgrundsätze/-
kriterien, Gesprächsbögen etc.)

Anwendung Führungsinstrumente (Führen verschiedener Arten von 
Mitarbeitergesprächen – insbesondere Zielvereinbarungs-
/Zielerreichungsgespräche, Beurteilungsgespräche, 
Personalentwicklungsgespräche, Kritikgespräche)

Effiziente Leitung von Mitarbeiterbesprechungen

Dynamiken in Teams, Führen von Teams

Konfliktmanagement

Umgang mit leistungsschwachen Mitarbeitern

Die Führungskraft als Coach

Zeitmanagement und Selbstorganisation

Zwischen den Modulen prozessbegleitende Transfersicherung durch 
individuelle Begleitung und Coaching der Führungskräfte

Führungskräfteentwicklung

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Führungsgrundsätze sollen, sobald sie feststehen, nicht nur auf 
„Hochglanzpapier“ gedruckt “verewigt” sein, sondern vielmehr auf der 
Handlungsebene greifen. Zielsetzung ist daher, neben der Erarbeitung 
allgemeiner Grundsätze, insbesondere das „Herunterbrechen“ und das 
Festlegen von Standards für die Führungsarbeit, sodass sie konkret 
eingefordert werden können und sowohl der Führungskraft selbst Orientierung 
für ihr Handeln geben können, als auch den Mitarbeitern, die sich auf die 
Einhaltung der Grundsätze in der Zusammenarbeit und bei der Beurteilung ihrer 
Arbeit verlassen können.

Inhalt

Orientierung geben für die praktische FührungsarbeitFührungsgrundsätze 
dienen der Bank als Leitlinien, an denen sich das Handeln der Führungskräfte 
im Alltag ausrichtet und an denen das Führungsverhalten gemessen werden 
kann. Darüber wird sichergestellt, dass Führung nicht beliebig erfolgt, sondern 
sich für das Umfeld transparent, einschätzbar und nachvollziehbar darstellt.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Grundsätze werden im Rahmen eines Strategieworkshops mit der 
Führungsmannschaft erarbeitet. Dieser hat folgende Inhalte:

Was heißt Führung für uns?

Festlegen und Verabschieden gemeinsamer globaler Grundsätze

Konkretisierung und Ableitung der konkreten Führungsaufgaben

Definition von Prozessabläufen, z. B.

> Zielvereinbarungssystem (Teamziele/Einzelziele, quantitative/qualitative 
Ziele)

> Gespräche zur Zielvereinbarung (Turnus, Termine, Rahmen, 
Dokumentation)

> Konsequenzen bei Abweichungen

> Verantwortlichkeiten und Wege der Personalentwicklung

Herstellen von Commitment aller Führungskräfte mit den vereinbarten 
Abläufen

ggf. Bildung von Arbeitsgruppen zur Weiterverfolgung der definierten 
Prozesse

Wer führen will, braucht Grundsätze

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Ziel ist es, dass durch den Mediationsprozess eine Win-Win-Situation entsteht, 
also eine Lösung gefunden wird, die von allen Beteiligten positiv und 
gewinnbringend erlebt wird. Diese bildet die Voraussetzung, dass eine 
wertschätzende und konstruktive Zusammenarbeit in der Zukunft möglich ist.

Inhalt

Lösungen finden in festgefahrenen KonfliktsituationenWo Konfliktparteien nicht 
(mehr) im gemeinsamen Gespräch ein Problem lösen können, kann Mediation 
wertvolle Unterstützung bieten. In diesem Verfahren weist ein neutraler Mediator 
den Konfliktparteien Wege, wie sie gemeinsam, zukunfts- und konsensorientiert 
sowie auf freiwilliger Basis den Konflikt lösen können.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Mediation ist ein stufenweiser Prozess, der wie folgt vom Mediator 
angeleitet und moderiert wird:

1. Klärung von Rolle und Aufgaben des Mediators, Festlegen von 
Spielregeln

2. Darstellung der Sichtweisen durch die Konfliktparteien

3. Konfliktanalyse über die Beleuchtung der unterschiedlichen 
Perspektiven, die Sichtbarmachung der Interessen/Gefühle/Bedürfnisse 
und das Herausarbeiten von Gemeinsamkeiten

4. Ideensammlung für mögliche Problemlösungen

5. Übereinkunft und Festlegung auf die Lösung, die die Interessen aller 
am besten berücksichtigt

6. Konkretisierung der Lösung und Vereinbarung konkreter Schritte

Konflikte durch Mediation lösen

Mehr erfahren
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Zielgruppe

potenzielle künftige Führungskräfte

Nutzen

Die künftigen Führungskräfte sollen die Wichtigkeit und Vielschichtigkeit von 
Führung erkennen und nach Abschluss der Führungskräfteentwicklung über 
grundlegende Fertigkeiten verfügen, mit denen sie ihre Führungsaufgaben 
erfolgreich bewältigen können.

Inhalt

Auswahl und gezielte Förderung von potenziellen künftigen Führungskräften.
Wer künftig eine Führungsposition in der Bank einnehmen soll, muss frühzeitig 
als Potenzialträger mit allen Stärken und Entwicklungsfeldern identifiziert und 
auf dieser Basis bis zum Tag der Übernahme von Verantwortung gezielt auf 
seine Aufgaben vorbereitet werden. Dazu gehört der Aufbau sowohl von Sozial- 
als auch Methodenkompetenz.

Hinweis

Vorgehensweise:

Das Entwicklungsprogramm beinhaltet i. d. R. folgende (Trainings-)
Bausteine:

Auswahl der Teilnehmer am Förderpool über eine Potenzialanalyse

Werte in der Führung und Führungsstile

Führungsaufgaben

Führungsinstrumente

Auftreten, Rhetorik und Moderation

Sich selbst organisieren

Teamstrukturen und Steuerung in Teams

Motivation, Umgang mit Konflikten

Zwischen den Bausteinen Projektarbeit in der Praxis mit Begleitung durch 
externen Coach

Entwicklung von Nachwuchsführungskräften

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Über eine Reflexion und Optimierung des eigenen Zeit- und 
Selbstmanagements soll die Effizienz gesteigert und Stresssymptomen 
vorgebeugt bzw. diese abgebaut werden.

Inhalt

Zu viel Arbeit und zu wenig Zeit – Das persönliche Zeit- und Selbstmanagement 
trotzdem im Griff haben.Gerade Führungskräfte sind meist in der Situation 
verschiedensten Erwartungen und Anforderungen gerecht werden zu müssen, 
die in einer Vielzahl von Projekten, Aufgaben und Verpflichtungen zum 
Ausdruck kommt. Oft ist es schwierig, dabei noch den Überblick zu behalten 
und die richtigen Prioritäten für die Arbeit und sich selbst zu setzen. Nicht selten 
treten dann Stressreaktionen zutage, die bei Nichtbeachtung und Bearbeitung 
bis zum Burnout führen können. Das vorliegende Konzept, bestehend aus 
Training und Coaching, hilft durch die Vermittlung bewährter Techniken den 
stressigen Führungsalltag leichter zu bewältigen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Folgende Themen stehen beim Training im Vordergrund:

Inventur und Analyse des eigenen Arbeitsgebietes (bereits im Vorfeld zu 
erstellen)

Reflexion der Ergebnisse und Vermittlung von Techniken für ein 
gelungenes Zeitmanagement

Umgang mit Stress

innere Antreiber, das Erkennen persönlicher Muster und der Umgang 
damit

Transferhilfen für die betriebliche Praxis

auf Wunsch individuelle Begleitung im Anschluss an das Training.

Den Tag richtig strukturieren

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Die Führungskräfte wissen, welche digitalen Trends es gibt und wie sie ihre 
Führungsarbeit so gestalten können, dass innovative digitale Vorgehensweisen 
zum selbstverständlichen Bestandteil der Arbeitsprozesse werden. Dadurch 
wird die Bank auf die Herausforderung der Zukunft ausgerichtet.

Inhalt

Digitalisierung als fortlaufenden und stetigen Prozess im Arbeitsalltag verankern.
Digitalisierung bedeutet für die Banken aktuell eine fundamentale Veränderung. 
Bestehende Geschäftsmodelle werden um Technologien erweitert, mit denen 
sich der Kunde tagtäglich umgibt. In der Folge werden Prozesse auf den 
Prüfstand gestellt und anhand digitaler Anforderungen neu ausgerichtet. Eine 
Entwicklung, die überlebensnotwendig geworden ist. Aufgabe der 
Führungskräfte in dem Zusammenhang ist es, die neuen digitalen Strukturen 
vorzuleben und bei den Mitarbeitern sukzessive zu verankern.

Hinweis

Vorgehensweise:

Folgende Themen stehen – angepasst an die Digitalisierungsstrategie der 
Bank - beim Training im Vordergrund:

Digitale Veränderung: Trends und Auswirkungen auf Geschäftsstrategie, 
Prozesse und Führungsanspruch

Status quo des BVR-Projektes "KundenFokus2020"

Einbindung von Best-Practice-Beispielen anderer Häuser

Sicherstellung der Umsetzung neuer Methoden als Ausfluss aus der 
Digitalisierungsstrategie

> Schnittstelle Kunde – bspw. Videoberatung, Beratung zu digitalen 
Zugangswegen und Bezahlmöglichkeiten, Social Media etc.

> Interne Schnittstellen – bspw. neue Möglichkeiten in der Projektarbeit 
(Barcamps, Hackatons etc.), Installation von „Treibern“ für digitale 
Veränderungen etc.

Rolle als Vorreiter/Vorbild und Unterstützer

Umgang mit festgefahrenen Strukturen und Digitalisierungs-Gegnern

Erfahrungen aus Führungsperspektive und Optimierungsmöglichkeiten

Führungsaufgaben im Zeitalter der Digitalisierung

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Die Führungskräfte kennen Ihre veränderten Aufgaben im Rahmen der 
Umsetzung „Genossenschaftliche Beratung“ und wissen, welche 
Interventionsmöglichkeiten sie wie zur erfolgreichen Gestaltung des 
Veränderungsprozesses anwenden können.

Inhalt

Führen im Vertrieb unter veränderten Rahmenbedingungen erfolgreich 
gestaltenDie Umsetzung der „Genossenschaftlichen Beratung“ bedeutet 
Veränderungen, nicht nur auf der Ebene der Berater, sondern auch bei den 
Führungskräften, welche die gelebte Vertriebssteuerung an die Philosophie des 
Konzepts anpassen müssen. Die Führungskräfte sind deshalb darauf 
vorzubereiten, wie sie im Rahmen des Veränderungsprozesses bestmöglich 
agieren können.

Hinweis

Vorgehensweise:

Folgende Themen stehen beim Training im Vordergrund:

Führen in Veränderungssituationen und Rolle der Führungskraft im 
Veränderungsprozess

> Warum benötigen Veränderungen Führung?

> Was bedeutet das für mich persönlich und als Führungskraft?

> Wie entstehen Widerstände?

> Wie kann ich Widerstände in meinem Team erkennen?

> Was ist die Funktion von Widerständen?

> Was bedeutet Widerstand für mich persönlich/als Führungskraft? Wie 
gehe ich damit um?

> Was kann ich als Führungskraft tun, um Widerständen vorzubeugen 
bzw. sie abzubauen?

Veränderte Führungsaufgaben

> Die besondere Rolle als Vorbild bei Veränderungen

> Verändertes Zielsystem (quantitative/qualitative Ziele, Aktivitätenziele)

> Veränderte Mitarbeitergespräche

> Die Führungskraft als entscheidender Begleiter zur Sicherstellung der 
Nachhaltigkeit

> Installation von Key-Usern, Multiplikatoren

> Regelmäßige Begleitung bei Kundengesprächen (Führungskraft als 
Coach)

Konsequent führen im Rahmen der Anwendung "Genossenschaftliche Beratung"

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Die Mitarbeiterbeurteilung wird regelmäßig von allen Führungskräften im festen 
Turnus durchgeführt. Die Durchführung erfolgt anhand eines standardisierten 
Bogens. Die Führung hat ein einheitliches Verständnis hinsichtlich Ziel, Inhalt 
und Anwendung.

Inhalt

Professionalität in der Beurteilung von Mitarbeitern schaffen.Die Maßnahme 
richtet sich an Banken, die regelmäßige standardisierte 
Mitarbeiterbeurteilungsgespräche im Haus einführen möchten bzw. an Banken, 
die solche bereits durchführen, bislang aber nicht nach einer einheitlichen 
Vorgehensweise.

Hinweis

Vorgehensweise:

Zunächst wird mit der Bank geklärt, ob bereits ein Beurteilungsbogen 
vorhanden ist. Dieser kann übernommen oder im Training gemeinsam mit 
den Führungskräften „nachgeschliffen“ alternativ: neu justiert werden. Auf 
Wunsch stellt die ABG einen „Musterbogen“ zur Verfügung.

Schritt 1: Führungstraining (2 Tage)

Zielsetzung der Mitarbeiterbeurteilung

Einflussfaktoren auf die Wahrnehmung menschlichen Verhaltens

Typische Fehlerquellen bei der Beurteilung und wie sie umgangen werden 
können

Die Interpretation der Beurteilungskriterien und der Abstufungen

Handling des Beurteilungsbogens

Ablauf des Beurteilungsgesprächs

Tipps zur Gesprächsführung

Szenische Simulationsübungen mit Auswertung und Rückmeldung

Schritt 2: Coaching am Mitarbeiter (1-2 Begleitungen für jede 
Führungskraft)

Durchführung von Live-Gesprächen

Vor- und Nachbereitung des Gesprächs mit dem Trainer

Feedback und Ableitung von Optimierungsmöglichkeiten

Einheitliche Grundsätze für die Mitarbeiterbeurteilung und Steigerung der 
Gesprächsführungskompetenz

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Die Mitarbeiter erkennen den Nutzen und erhalten das Rüstzeug, um mobiles 
Arbeiten gewinnbringend für die Bank umzusetzen. Die notwendigen 
Kompetenzen werden schrittweise vermittelt. Die Führungskräfte können die 
Mitarbeiter erfolgreich unterstützen

Inhalt

Mobile Working erfolgreich in die Umsetzung bringen.Als moderner Arbeitgeber 
bieten viele Unternehmen ihren Mitarbeitern die Möglichkeit des Mobile 
Workings. Einstellung, Motivation, als auch die Methodenkompetenz sich zur 
organisieren und die Technik optimal für sich zu nutzen, sind die 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung. Die Webinarreihe dazu baut 
aufeinander auf, ist jedoch auch einzeln buchbar.

Hinweis

Vorgehensweise

Modul 1: Mindset schaffen/ Arbeitgeberattraktivität durch mobiles Arbeiten

Modul 2: Innere Haltung, Selbstdisziplin- und verantwortung

Modul 3: Einsatz der Technik im virtuellen Raum

Modul 4: Wirkung vor der Kamera

Modul 5: Zeit- und Selbstmanagement

Modul 6: Virtuelle Teammeetings gestalten

Modul 7: Führen auf Distanz

Modul 8: Der Weg zum eigenverantwortlichen Lernen

Mobile Working in Wirkung bringen

Mehr erfahren

XID18

38

https://www.abg-bayern.de/seminar/XID18


Übergreifend

Chancen und Potenziale

39



Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Stärkung und individuelle Entwicklung des Teilnehmers bezogen auf seine 
Anforderungen als Führungskraft oder Mitarbeiter im Vertrieb.

Inhalt

Individuelle und lösungsorientierte Begleitung von Einzel-Personen zur 
Bearbeitung vonFührungs-, Vertriebs- oder Persönlichkeitsthemen.Die ABG 
bietet Coaching für Führungskräfte und Vertriebsmitarbeiter an. Da die 
Herausforderungen für beide Gruppen stetig ansteigen, ergeben sich für den 
Einzelnen oftmals herausfordernde Situationen, die einer vertieften Analyse und 
Auseinandersetzung mit der Thematik bedürfen. Hier setzt das Einzel-Coaching 
an und bietet eine individuell zielgerichtete und hoch effektive Unterstützung 
des Teilnehmers.

Hinweis

Vorgehensweise:

Ein Coaching dauert, abhängig vom jeweiligen Rahmen, ca. 2 – 4 
Stunden. Anzahl und zeitlicher Abstand werden individuell vereinbart. Der 
Coach übernimmt beim Termin die Rolle eines außenstehenden 
Begleiters, der durch das Einbringen von Feedback, gezielter Fragen und 
anderer Sichtweisen die Perspektiven und Handlungsoptionen des 
Teilnehmers erweitert.

Über Coaching haben Führungskräfte konkret die Möglichkeit:

In kritischen Phasen ihr Handeln als Führungskraft mit Abstand zu 
betrachten

Laufende Projekte, Veränderungs- und Entscheidungsprozesse 
erfolgreich zu gestalten

Über professionelle Techniken sich und die eigenen Mitarbeiter besser zu 
verstehen

Kommunikation gezielt zu verbessern

Konflikte zu meistern und Beziehungen zu Mitarbeitern und Kollegen zu 
stärken

Ihre Effektivität und Ausgewogenheit durch bewusstes Zeit- und 
Selbstmanagement zu steigern

Vertriebsmitarbeiter können über Coaching (i. d. R. Begleitung bei Echt-
Kunden-Gesprächen):

Ihre Gesprächsführungskompetenz am Kunden steigern

Unsicherheiten im Gespräch beleuchten und Stresssituationen durch 
alternative Handlungsstrategien minimieren

An ihrer Ziel- und Abschlussorientierung arbeiten

Lernen, mit herausfordernden Kunden besser und leichter umzugehen

Ihre Stärken im Vertrieb herausfinden und gezielt einzusetzen

Für eine fortlaufende Erfolgskontrolle sorgen konkrete Vereinbarungen 
und Handlungspläne, die hinsichtlich der Umsetzung bei weiteren 
Terminen regelmäßig geprüft und reflektiert werden.

Mitarbeiterpotenziale heben durch Coaching

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Schaffung von Transparenz und Nachvollziehbarkeit in der 
Personalentwicklung, gezielte und langfristige Ausrichtung der Personal- und 
Nachfolgeplanung, höhere Kosteneffizienz in Bezug auf die PE-Ausgaben.

Inhalt

Aufbau einer strukturierten Personalentwicklungsplanung und Übersicht für die 
Gesamt-Bank.Mitarbeiter gezielt, auf Basis von Ist- und Soll-Kompetenz-
Profilen, für künftige Aufgaben vorbereiten.Gut ausgebildete, kompetente 
Mitarbeiter an der richtigen Stelle sind ein wichtiger Faktor für den Erfolg einer 
Bank. Gleichzeitig stellt PE aber auch einen Kostenfaktor dar. Umso 
bedeutsamer ist es in diesem Spannungsfeld, dass das Institut über ein 
schlüssiges Konzept zur Gesamt-PE-Planung im Haus verfügt.Über die PE-
Beratung der ABG wird die Bank in die Lage versetzt, aktuelle interne 
Qualifikationsstrukturen sichtbar zu machen, einheitliche PE-Standards für 
Funktionen zu definieren, um daraus gezielt Anforderungsprofile abzuleiten, aus 
denen sich Qualifizierungsbedarf und Qualifizierungswege für alle Mitarbeiter 
ableiten lassen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die ABG stellt der Bank eine Soll-Personalentwicklungsmatrix für

die Vertriebsbank

die Produktionsbank

die Steuerungsbank

zur Verfügung und erarbeitet zusammen mit der Bank den ist-Zustand 
Ihrer Personalentwicklung sowie erforderliche nächste Schritte bezogen 
auf sämtliche Funktionsbereiche im Haus.

Qualifizierte Mitarbeiter durch strukturierte PE

Mehr erfahren

XID20

41

https://www.abg-bayern.de/seminar/XID20


Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Mit der Umsetzung einer stärkenorientierten Personalstrategie ist sowohl der 
Einzelne als auch das Team nicht nur erfolgreicher und erfüllter, es besteht 
auch ein nachweislicher positiver Zusammenhang zu betriebswirtschaftlichen 
Erfolgskennziffern. Im Kern geht es darum, mit mehr Kreativität und Freude 
mehr betriebswirtschaftlichen Erfolg zu generieren und die Menschen fit zu 
machen für die Herausforderungen der Zukunft (z. B. Digitalisierung, 
Fachkräftemangel).

Inhalt

Das größte Potenzial für Leistungssteigerungen bei Menschen liegt nicht in der 
Behebung von Schwächen, sondern in der Förderung von Stärken. Das 
Konzept zur Umsetzung einer stärkenorientierten Personalstrategie ist mehrfach 
(sowohl im genossenschaftlichen Bankenkontext als auch in anderen Branchen) 
erprobt und hat sich nachweislich erfolgreich bewährt. Zu Beginn steht das 
Kennenlernen, Verstehen und Wertschätzen der eigenen und der fremden 
Stärken im Vordergrund. Auf dieser Basis werden ganz konkrete Antworten auf 
die Frage gegeben, wie diese Stärken im Arbeitsumfeld zum Einsatz kommen 
können. Ein Ergebnis ist eine konsequente Verteilung der vorhandenen 
Aufgaben nach den persönlichen Stärken.

Hinweis

Vorgehensweise:

Ein Umsetzungsprozess besteht aus drei bis vier Schritten. Alle 
Teilnehmer absolvieren zunächst separat einen internetbasierten 
Stärkentest (Dauer: ca. 25 Minuten) und bringen die Ergebnisse zum 
Stärkenworkshop mit. In diesem Stärkenworkshop stellen sich die 
Teilnehmer gegenseitig anhand ihrer Stärken vor und suchen in der 
Gruppe nach Anwendungsbeispielen, wo sich die Stärken und Talente 
bereits gezeigt haben. Wichtig ist hier die Visualisierung des Team-
Stärkenprofils. Ca. 3-4 Wochen später findet die Energiebilanz statt, in der 
die energiefressenden und -spendenden Tätigkeiten und 
Aufgabenbereiche identifiziert werden. In einem kreativen Prozess in der 
Gruppe werden ganz konkrete Maßnahmen erarbeitet, wie die 
Energiespender gestärkt und die Energiefresser eliminiert oder zumindest 
reduziert werden können. Erneut ca. 2-3 Wochen später erfolgt ein 
halbtägiger Verankerungsworkshop. Hier wird nochmals im Team 
nachjustiert und mit der Führungskraft besprochen, wie die 
Stärkenorientierung im Führungsalltag integriert werden kann. Da die 
angesprochenen Workshopformate (Stärkenworkshop, Energiebilanz und 
Verankerungsworkshop) ca. 4 Stunden dauern, können an insgesamt drei 
Tagen maximal zwei Teams begleitet werden.

In den Stärken liegt die Kraft: Starke Mitarbeiter und Teams

Mehr erfahren
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Zielgruppe

(Nachwuchs-) Führungskräfte

Nutzen

Identifizierung von Führungspotenzial, Aufzeigen der Stärken und 
Entwicklungsfelder, Ableitung von Optimierungsmaßnahmen, Grundlage für 
Personalentscheidungen/Nachfolge- und Laufbahnplanungen.

Inhalt

Erfolgreiche Auswahl von Führungskräften (intern oder extern) für aktuell zu 
besetzende Positionen. Standortbestimmung und Weiterentwicklung bei 
bestehenden FührungskräftenFrühzeitige Identifizierung von 
FührungsnachwuchskräftenFührungskräfte sind der Transformationsriemen für 
die erfolgreiche Umsetzung der Unternehmensstrategie und damit für den 
wirtschaftlichen Erfolg einer Bank. Der Auswahl und Entwicklung von 
Potenzialträgern für aktuelle oder künftige Führungspositionen kommt damit 
eine zentrale Bedeutung zu.Die ABG unterstützt Banken im Rahmen dieser 
Herausforderung und bietet Potenzialanalyseverfahren für angehende 
Führungskräfte, bestehende Führungskräfte und auch Mitarbeiter in 
Schlüsselpositionen, die formal keine Führungsposition einnehmen, jedoch 
aufgrund Ihrer Funktion bspw. mit Projektleitungsaufgaben betraut sind.

Hinweis

Vorgehensweise

Fokus:

Feststellen der Eignung für eine bestimmte Führungsposition bzw. 
generell für die Führungslaufbahn

Instrumente und Kriterien:

FPA (Führungspotenzialanalyse)

AC vor Ort in der Bank

Beobachtungskriterien sind Vertriebsmanagement bzw. interne 
Kundenorientierung, Strategiemanagement, Mitarbeitermanagement, 
Selbstmanagement, Veränderungsmanagement

Potenzialanalyseverfahren für Führungskräfte

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Die Kompetenzen des künftigen Anforderungsprofils werden mit der bisherigen 
Vorbildung und den bereits vorhandenen Erfahrungen des Mitarbeiters 
abgeglichen. Damit kann die Bank den Mitarbeiter zielgerichtet und effektiv an 
eine neue Funktion bzw. Aufgabe heranzuführen.

Inhalt

Die Bank erhält für ausgewählte Mitarbeiter in unterschiedlichen Funktionen 
bzw. mit unterschiedlichen Aufgaben eine individuelle Karriereberatung. Die 
erfolgreiche Umsetzungsbegleitung wird durch einen individuellen 
Personalentwicklungs-Plan für den Mitarbeiter unterstütz und sichergestellt, z.B. 
Beratung von Seiteneinsteigern, Vorbereitung auf die Aufgabe als 
Führungskraft, berufliche Veränderungsprozesse.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die ABG analysiert für einen ausgewählten Mitarbeiter seine

Schulische Bildung

Aus- und Weiterbildung

evtl. Studieninhalte

erworbene Berufserfahrung beim bisherigen Arbeitgeber

erworbene Berufserfahrungen bei vorherigen Arbeitgebern

zusätzlich erworbene Kompetenzen aus anderen Bereichen

der letzten Jahre.

Das Anforderungsprofil der neuen Aufgabe/Funktion in den Bereichen 
Persönlichkeits-/Soziale Kompetenz, Methodenkompetenz und 
Fachkompetenz wird mit den analysierten Erkenntnissen abgeglichen.

In der Folge wird ein individueller PE-Plan für den Mitarbeiter erstellt. 
Dieser beschreibt die notwendigen Maßnahmen und Entwicklungsschritte 
des Mitarbeiters in einer detaillierten und sinnvollen Reihenfolge. Die 
verantwortliche Führungskraft kann bei dieser Karriereplanung in den 
Prozess aktiv eingebunden werden.

Mitarbeiterkarrieren erfolgreich planen

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Die Bank erhält je nach den ausgewählten Fragen ein umfassendes Bild der 
Mitarbeitersicht. (z.B. berufliche Entwicklungsmöglichkeiten, 
Arbeitszufriedenheit, Vertriebsleistung, Zusammenarbeit der Abteilungen, 
Arbeitsklima usw.)

Inhalt

Gemeinsam mit Ihnen planen wir Mitarbeiterbefragungen und unterstützen Sie 
bei der Durchführung und Auswertung der Ergebnisse. Anschließend werden 
die Ergebnisse präsentiert.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Umsetzung erfolgt in den nachfolgenden Schritten:

Vorgespräch mit Vorstand

Ausarbeiten des Fragebogens

Durchführen der Befragung

Auswerten der Ergebnisse

Erstellen der Ergebnispräsentation

Präsentation vor dem Führungskreis

Ggf. moderierte Ergebnisbesprechungen

Fragen Sie Ihre Mitarbeiter - Qualität erhöhen!

Mehr erfahren
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Zielgruppe

angehende oder bestehende Privatkundenberater und Vermögensberater

Nutzen

Identifizierung von verkäuferischem Potenzial, Aufzeigen der Stärken und 
Entwicklungsfelder, Ableitung von Optimierungsmaßnahmen, Grundlage für 
Personalentscheidungen, Nachfolge- und Laufbahnplanungen

Inhalt

Erfolgreiche Auswahl von Beratern (intern oder extern) für aktuell zu besetzende 
PositionenStandortbestimmung und Weiterentwicklung bei bestehenden 
Beratern.Vertriebsmitarbeiter in den Banken sind im Rahmen ihrer 
Beratungsleistung die professionellen Ansprechpartner der Kunden und damit 
entscheidender Faktor, wenn es um die Qualität geht, die der Kunde im 
Rahmen seiner Kontakte zur Bank erlebt. Danach entscheidet sich, wie intensiv 
die Kundenbindung ausfällt und in welchem Umfang mit dem Kunden Geschäft 
generiert werden kann. Somit ist der Berater-Kompetenz besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen. Um diese z. B. im Rahmen einer Stellenbesetzung 
optimal zu prüfen, stellt die ABG entsprechende Potenzialanalyseverfahren zur 
Verfügung. Diese richten sich an angehende oder bestehende 
Privatkundenberater und Vermögensberater.

Hinweis

Instrumente und Kriterien:

PAP (Potenzialanalyse für Privatkundenberater)

Gruppen-AC vor Ort in der Bank

Beobachtungskriterien sind

Kundenansprache/Kundenkontakt, Erfassen Lebenssituation, 
Bedarfsorientierung, Zielorientierung, Überzeugungskraft

Potenzialanalyseverfahren für Mitarbeiter im Vertrieb

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Die Bank erhält je nach den ausgewählten Fragen ein umfassendes Bild der 
Kundensicht.(z.B. Beratungsqualität, Öffnungszeiten, Kontomodelle, 
Servicequalität usw.)

Inhalt

Gemeinsam mit Ihnen planen wir eine Kundenbefragung und unterstützen Sie 
bei der Durchführung und Auswertung der Ergebnisse. Anschließend werden 
die Ergebnisse präsentiert und Handlungsfelder abgeleitet.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Umsetzung erfolgt in den nachfolgenden Schritten:

Vorgespräch mit Vorstand

Anpassen und Ausarbeiten des Fragebogens

Durchführen der Befragung (zwei mögliche Varianten: Papier/online)

Auswerten der Ergebnisse

Erstellen der Ergebnispräsentation

Präsentation vor dem Führungskreis

Ggf. moderierte Ergebnisbesprechungen

Einfach mal den Kunden fragen

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Führungskräfte

Nutzen

Die Teilnehmer kennen die Bedeutung, Sinnhaftigkeit und Auswirkungen von 
erfolgsrelevanten Themen für die Bank. Daraus abgeleitet, passen die 
Mitarbeiter ihr Verhalten an, um die Projekte erfolgreich umzusetzen.

Inhalt

Vermittlung einer strukturierten, zielgerichteten Vorgehensweise zur Steigerung 
der Veränderungsbereitschaft und Veränderungsfähigkeit der Mitarbeiter.Im 
Transformationsprozess zur Omnikanalbank soll in einem Mix aus Workshops, 
Trainings und Coachings das Bewusstsein für notwendige Veränderungen 
geschaffen werden. Hierzu erhalten die Führungskräfte die notwendigen 
Instrumente um die Veränderungsbereitschaft und Veränderungsfähigkeit der 
Mitarbeiter zu steigern und aktiv zu begleiten.

Hinweis

Vorgehensweise:

Changediagnose

Methode: Interview mit Vorstand und 2. Führungsebene

Die Ergebnisse/Folgerungen der Changediagnose werden direkt 
bearbeitet. Gleichzeitig dient der 1. Umsetzungsworkshop auch als 
Analyse für das weitere Vorgehen im Changeprozess. (1. Umsetzung & 
Changearchitektur)

Format: Workshop mit 2. Führungsebene auf Basis der Ergebnisse aus 
der Changediagnose

Auswertung der Ergebnisse aus vorhergehenden Führungskräfteworkshop 
mit Vorstand und

2. Führungsebene und Festlegen weiterer Schritte

Format: Workshop mit Vorstand und 2. Führungsebene

Vorbereitung der Führungskräfte auf die Veränderung und Abarbeiten der

analysierten Themen

Formate: Workshops, Einzelcoachings

Führungsfeedback über den Umsetzungsstand

Format: Befragung

Vorbereitung der Führungskräfte auf die aktive Begleitung der Mitarbeiter 
zur Steigerung der Veränderungsbereitschaft und Veränderungsfähigkeit

Mitarbeiter in die Veränderung bringen

Evaluierung/Umsetzung

Genossenschaftsbanken im Veränderungsprozess erfolgreich begleiten

Mehr erfahren
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Übergreifend

Digitalisierung und Innovation

49



Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Die Mitarbeiter lernen die neuesten Digitalisierungsinstrumente gegenüber 
den Kunden anzusprechen und ihn dazu zu beraten und zu verkaufen.

Mitarbeiter werden motiviert für das digitale Zeitalter der Beratung in der 
Bank

Umsetzung der erlernten Inhalte in Beratungs- und Vertriebsgesprächen

Entwicklung von Ansprachestrategien

Beratungsgespräche führen zu den digitalen Zugangswegen und 
Bezahlmöglichkeiten

Angebote erstellen und Lösungsvorschläge für den Kunden präsentieren 
und abschließen

Inhalt

Wenn den Mitarbeitern die zur Verfügung stehenden Digitalisierungsinstrumente 
(PayDirekt,....) nur unzureichend bekannt sind, können sie ihre Kunden dazu 
auch nicht beraten und entsprechende Dienstleistungen anbieten. Durch das 
WBT „Onlinephase zum DigitalLab“ erarbeiten sich die Mitarbeiter das nötige 
Fachwissen, das dann im Kommunikationstraining umgesetzt wird.Das 
Präsenzseminar schließt sich an die Online-Vorbereitungsphase an und 
unterstützt die Teilnehmer, die erlernten Inhalte in Beratungs- und 
Verkaufsgesprächen erfolgreich in der Praxis

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Mitarbeiter müssen sich zuerst das notwendige Fachwissen über das 
WBT „Onlinephase zum DigitalLab“ aneignen. Aufbauend auf diese Online-
Vorbereitungsphase werden dann bankindividuelle Ansprache- und 
Beratungskonzepte für die Bank entwickelt und gemeinsam mit den 
Mitarbeitern trainiert.

Kommunikationstraining zum DigitalLab (Grundlagentraining)

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter und Führungskräfte

Nutzen

Das Präsenztraining ist modular aufgebaut, die genauen Inhalte werden im 
Vorfeld mit der Bank abgestimmt. Beispielhafte Module sind:• 
Erfahrungsaustausch: Betrachtung der bisherigen Vorgehensweise (was ist seit 
dem Grundlagentraining umgesetzt worden?) Mehr Verbindlichkeit in der 
Umsetzung. Das WARUM zur zwingenden Auseinandersetzung mit der 
Digitalisierung wird nochmals erarbeitet. Zu Neuerungen und Release-
Änderungen werden die Teilnehmer auf den aktuellsten Stand gebracht.• Modul 
Genossenschaftliche Beratung: „Liquidität“. Die aktive Beratung wird anhand 
eines erprobten, musterhaften Kundengespräches vermittelt. Die Mitarbeiter 
können den „Banking-Anker“ setzen, um die Kunden im Bereich des täglichen 
Zahlungsverkehrs (als wichtigem Ertragsbringer) zu begeistern und zu binden.• 
Modul „Banking-Software“: die Bank nutzt die VR-NetWorld-Software und 
möchte diese auf breitere Beine (tieferes Wissen bei den Mitarbeitern) stellen.
Die wichtigsten Punkte rund um die VR-NetWorld-Software werden besprochen, 
um zumindest ein Grundwissen vorhalten zu können.• Modul „Der tägliche 
Support in Banking-Fragen“: Umgang mit den häufigsten Kundenanfragen rund 
um das E-Banking. Wichtige Fragen aus dem Kundensupport werden 
aufgegriffen, um diese als Ansatzpunkte in der Beratung zu nutzen.• Modul 
„Elektronische Korrespondenz“: Die Einsatzmöglichkeiten der „neuen“ 
elektronischen Kommunikationswege zum Kunden werden dabei erläutert und 
beispielhaft erprobt.

Inhalt

Dieses Präsenzseminar richtet sich an alle Banken, die im Rahmen der Online-
Fitness bzw. des DigitalLabs bereits erste Schritte gegangen sind bzw. 
Mitarbeiter geschult oder zumindest sensibilisiert haben. Nachdem bei Ihren 
Mitarbeitern das fachliche Wissen und die Kundenansprachen bereits geschult 
wurden, geht es nun darum, einen konkreten roten Faden für das 
Beratungsgespräch kennenzulernen und mit praktischen Beispielen zu 
verinnerlichen. Grundlage dafür sind die Vorgaben aus dem Bereich der 
genossenschaftlichen Beratung „Zahlungen abwickeln“.

Hinweis

Vorgehensweise:

Das Fachwissen wird z. B. durch die Absolvierung der Onlinephase 
vorausgesetzt. Idealerweise haben die Teilnehmer das 
Grundlagenkommunikationstraining absolviert.

Anhand eines „roten Fadens“ wird das Kundengespräch zu „Zahlungen 
abwickeln“ erarbeitet bzw. trainiert. Dabei steht die Einfachheit und 
Komplexitätsreduzierung für den Kunden im Fokus. Das Aufbautraining 
bietet mehrere Module und kann individualisiert werden. Eine vorherige 
Abstimmung zwischen Bank und Akademie (Trainer) ist obligatorisch.

Kommunikationstraining zum DigitalLab (Aufbautraining)

Mehr erfahren
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Zielgruppe

Mitarbeiter im KundenServiceCenter, Mitarbeiter im telefonischen 
Kundenkontakt und im Servicebereich, Mitarbeiter die Videoberatung 
durchführen

Nutzen

Die Mitarbeiter lernen ein professionelles Kundengespräch per 
Videokamera zu führen.

Bewusster Einsatz der Stimme, Körpersprache, Mimik und Gestik

Souveräner Umgang mit herausfordernden Situationen der Videoberatung

Professionelle Gesprächsführung im Einklang mit der Technik und dem 
Kunden

Praxiswerkstatt mit verschiedenen Übungen zu den im Tagesgeschäft 
auftretenden

Gesprächssituationen inkl. Analyse

Inhalt

Die Videoberatung ist eine gute Möglichkeit, Beratungen räumlich unabhängig 
durchzuführen. Diese Form der Kundenberatung stellt die Mitarbeiter vor neue 
Herausforderungen: Wie funktioniert die Technik? Wie wirke ich vor der 
Kamera? Wie gehe ich mit schwierigen Situationen um? Auf was muss ich 
besonders achten?Dieses zweitägige Präsenzseminar gibt den Mitarbeitern das 
nötige Know-how und die Sicherheit Kundengespräche souverän per 
Videoberatung zu führen.

Hinweis

Vorgehensweise:

Die Mitarbeiter machen sich zunächst die Wirkungsweise Ihrer Stimme, 
Körpersprache, Mimik und Gestik bewusst und lernen sie gezielt für die 
Videoberatung einzusetzen. Aufbauend darauf werden die Mitarbeiter eine 
professionelle Gesprächsführung per Videoberatung anwenden. Auf 
möglich auftretende herausfordernde Situationen bei der Videoberatung 
werden die Mitarbeiter vorbereitet.

Hinweis: Diese Maßnahme kann auch als Webinarreihe (4 Module) 
durchgeführt werden.

Digitale Gesprächsführung mittels Videoberatung

Mehr erfahren

XID30
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Zielgruppe

Mitarbeitende, Führungskräfte und Spezialisten, die die Zukunft ihres 
Unternehmens aktiv mitgestalten wollen

Mitarbeitende und Führungskräfte aus dem Bereich Organisations-, 
Prozess- und Unternehmensentwicklung

Innovations- und Transformationsmanager

Vorstände und Geschäftsführer

Innovation erleben. Zukunft gestalten.

Du willst wissen, welche Trends und Technologien den Finanzsektor 
verändern?

Dann hol dir exklusive Einblicke von Branchenexperten, entdecke neue 
Ideen im Innovation Marketplace und vernetze dich mit Kolleginnen und 
Kollegen aus der Genossenschaftlichen FinanzGruppe – in einer 
einzigartigen Location voller Innovationsspirit.

Nutzen

Erlebe exklusive Insights aus erster Hand: Inspirierende Keynotes, 
dynamische Panels und visionäre Diskussionen geben dir die Impulse, die 
du brauchst, um mutig neue Wege zu gehen und echte Innovation 
voranzutreiben.

Bleibe deiner Zeit voraus: Du erhältst topaktuelle Informationen zu Trends, 
Innovationen und Entwicklungen, die den Finanzsektor heute prägen – 
und morgen verändern werden.

Nimm Ideen mit, die Wirkung zeigen: Im Innovation Marketplace entdeckst 
du praxistaugliche Ansätze, neue Technologien und konkrete Impulse, die 
du direkt in deine Organisation einbringen kannst.

Baue wertvolle Kontakte auf: Nutze die Gelegenheit, dich in entspannter 
Atmosphäre mit Experten sowie Kolleginnen und Kollegen aus der 
Genossenschaftlichen FinanzGruppe zu vernetzen – für Austausch, 
Kooperation und Inspiration.

Tauche ein in die Innovationskultur: Eine außergewöhnliche Location mit 
kreativem Spirit, inspirierender Atmosphäre und hochwertigem Essen 
schafft den perfekten Rahmen für neues Denken und frische Impulse.

Inhalt

Die detaillierte Agenda folgt in Kürze.

Schon jetzt stehen jedoch die zentralen Schwerpunktthemen fest:

Künstliche Intelligenz – Chancen, Anwendungen und 
Zukunftsperspektiven

Krypto & digitale Assets – Entwicklungen, Potenziale und Risiken

Innovationskultur etablieren – Mindset, Methoden und Erfolgsfaktoren

Innovation Marketplace – Aussteller aus der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe präsentieren neue Ideen und praktische Use Cases

Du hast in deiner Bank ein Projekt geschaffen, das Mut beweist, Neues 
wagt und echte Veränderung möglich macht? Dann möchten wir deine 
Geschichte hören! Teile deine Innovation mit uns – und werde Teil 
unseres Innovation Marketplace, wo Ideen sichtbar werden und Zukunft 
beginnt.

InnoX – Innovation Day - Connect. Collaborate. Create.

Mehr erfahren

INNOX
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Übergreifend

Übergreifende Veranstaltungsempfehlungen
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Zielgruppe

Vorstände, Personalentwickler und Führungskräfte, sowie 
Nachhaltigkeitsbeauftragte die sich mit dem Handlungsfeld Personal im 
Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie auseinandersetzen

Nutzen

Vertiefte Kenntnisse über die Rolle von HR in der nachhaltigen 
Unternehmensführung.

Konkrete Strategien und Praktiken zur Integration von Nachhaltigkeit in die 
Personalarbeit und -führung.

Verständnis für die Bedeutung von nachhaltiger Personalführung für die 
Mitarbeitermotivation und -bindung.

Fähigkeit zur Entwicklung eines HR-Nachhaltigkeitsplans für das eigene 
Unternehmen.

Erfahrungsaustausch und Best Practices sowie praxisorientierte Einblicke 
in die Umsetzung nachhaltiger HR-Strategien.

Inhalt

Einführung in das Konzept der nachhaltigen Unternehmensführung am 
Beispiel der BVR-Nachhaltigkeitslandkarte

Wieso Nachhaltigkeit für Unternehmen wichtig oist

Wie HR zur Nachhaltigkeitsstrategie eines Unternehmens beitragen kann

Beispiele erfolgreicher HR-Initiativen für Nachhaltigkeit

Die Rolle von „Nachhaltigkeit“ im Recruiting

Die Bedeutung von Fortbildung und Talententwicklung für die 
Nachhaltigkeitsziele

Nachhaltigkeitskompetenzen es kann nicht nur einen geben

Grundlagen der nachhaltigen Personalführung

Wie beeinflusst nachhaltige Führung die Mitarbeitermotivation und -
bindung?

Die Rolle von Führungskräften bei der Umsetzung nachhaltiger 
Unternehmenswerte

Konfliktmanagement, Ethik und soziale Verantwortung in der 
Personalführung

Hinweis

Dieses Seminar bietet eine Mischung aus Impulsen durch die Trainerin und 
Erfahrungsaustausch unter den Teilnehmenden. Bringen Sie für den aktiven 
Austausch gerne bereits erarbeitete Personal- und Nachhaltigkeitsstrategien 
sowie Konzepte aus dem Handlungsfeld Nachhaltigkeit zur Veranschaulichung 
im Seminar mit.

Organisationsentwicklung X Nachhaltigkeit: Unternehmenserfolg fördern

Mehr erfahren
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Unsere erfahrenen Coaches unterstützen Sie  
bei diversen Anlässen und Herausforderungen.

	● 1:1 oder Teamcoaching
	● Vor Ort oder digital
	● Flexible Dauer und Laufzeit

Individuelles  
Coaching auf  
Augenhöhe

Weitere Informationen  
folgen in Kürze.

Neu als 
Führungs-

kraft

Herausfor
derungen  
meistern

Veränderungen 
erfolgreich  
gestalten

Persönliche 
Weiterent
wicklung

Konflikte 
bewältigen

Female 
Empower-

ment



Perfekt vorbereitet fürs 
Webinar – Tipps für eine  
effiziente Teilnahme
Was wird benötigt?

	● PC, Laptop oder Tablet
	● Headset mit Mikrofon  

und Kopfhörern
	● Webcam
	● Stabile Internetverbindung
	● Ruhige Umgebung

Was ist wichtig?
	● Gesamte Technik vorher testen
	● Telefon/Handy stummschalten
	● Kamera eingeschaltet lassen
	● Mikrofon stummschalten,  

wenn nicht gesprochen wird

Gut ins Webinar starten. Mehr erfahren
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